
 
 

                                                                                                                       

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
                   

                                                                                            Halle, Westf. den 23.09.2018 
 
Antrag der Fraktion GRÜNE an den Rat der Stadt Halle 
 
Beschlussvorschlag 
Die Stadt Halle stellt an geeigneten Orten je eine Mitfahrbank auf. 
 
Begründung 
 
Eine Mitfahrbank ermöglicht es Haller Bürgern, unbürokratisch, flexibel und umweltschonend von den Ortsteilen ins 
Stadtzentrum zu gelangen. Die Mitfahrbänke ergänzen das Busangebot in Zeiten, in denen diese nicht fahren und ent-
lastet die innerstädtischen Straßen. Sie führen Menschen aus den Ortsteilen wieder zusammen und stärken das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl. Darüber hinaus sorgen sie für eine bessere Auslastung der PKWs und somit auch für ge-
ringe Luft- und Lärmemissionen. 
In der Erprobungsphase schlagen wir vor, je eine Mitfahrbank in den Ortsteilen Bokel, Hörste und Kölkebeck zu errich-
ten 
Eine weitere Bank für die Gegenrichtung wäre an der Alleestraße zu installieren. 
Einige Kommunen im Kreis Gütersloh wie z.B. Borgholzhausen, Steinhagen und Rheda-Wiedenbrück haben bereits 
Erfahrungen mit Mitfahrbanken gewonnen; diese sollen soweit möglich berücksichtigt werden. 
Weitere zielführende Informationen sind unter www.bobenop.de und auf der Website der Stadt Flensburg zu finden. 
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